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Werte Vereinsmitglieder,  liebe Leser/-innen,

bezüglich unseres geplanten Bauvorhaben (Vereinsheim) war seit un-
serer Antragsstellung, bzw. einer ersten Gesprächsrunde im November 
2014 bis zu unserem Termin der JHV (April 2015), seitens der Gemein-
de Jettenbach „Funkstille“ in dieser Sache. Erst jetzt kommt wieder 
Bewegung in diesen Vorgang, erste Gesprächstermine über das weite-
re Vorgehen und Erörterungen von Details, wurden vereinbart. 
  
Bei unseren langjährigen Vereinsmitglieder, mit 25 und mehr Jahre 
Mitgliedschaft, konnte sich die Vereinsführung in 2 Ehrungsabenden 
bei den Jubilaren mit einem Essen, Urkunde und Ehrennadel, für die 
Treue und Loyalität zum Verein bedanken.

Die Fußball-Saison unserer 1. Mannschaft endete nach einer total ver-
korksten Rückrunde katastrophal, was den Abstieg in die B-Klasse be-
deutet. Wir hoffen die Mannschaft zeigt Teamgeist, Kameradschaft und 
Charakter und bleibt zusammen, denn dann besteht die realistische 
Chance des sofortigen Wiederaufstieges, was wir uns alle erhoffen. 
Die 2. Mannschaft erfüllte die Erwartungen und auch unsere Fußball-
Damen sind voll im Trend.

Unsere Tennis-Mannschaften sind derzeit aktuell im Spielbetrieb. Die 
vorgegebenen  Erwartungen und Ziele unserer 4 Mannschaften wer-
den voraussichtlich erreicht, ich hoffe und wünsche, dass dieser Leis-
tungsstand gehalten werden kann.  

Die Akteure der Abteilung Turnen und Basketball sind in die Sommer-
pause gegangen und greifen im Herbst, mit hoffentlich neuem Elan, 
wieder an. Ein Versuch die Basketball-Jugend wieder zu aktivieren, 
musste aufgrund mangelnder Teilnehmer leider wieder eingestellt wer-
den.

Herzliche Grüße
PETER HEINDL  
1. Vorstand der SpVgg Jettenbach e.V.
 



FITNESSABTEILUNG  GRÜN WEISS ECHO | Ausgabe 02/15 |Seite 4

Der Sommer, die schönste Zeit für verschiedene Aktivitäten im Freien, 
ist die trainingsfreie Zeit in der Fitnessabteilung. Die meisten Turn-
gruppen haben sich auch schon in die Sommerpause verabschie-
det. Nun haben wir uns gefragt:  was machen unsere Übungslei-
ter eigentlich in den Ferien, wie halten sie sich fit?

          Was machen unsere Übungsleiter in der Sommerpause?                   

Powerfrau Moni ist natürlich auch im 
Sommer aktiv. Gemeinsam mit ihrem 
Max ist sie gerne in den Bergen oder 
schwingt sich aufs Fahrrad.

Von der Turnhalle ins Schwimmbad
wechselt Pilates-Frontfrau Tine in 
den Ferien. Regelmäßig krault sie ihre 
3000m. Gemeinsam mit ihrem Mann 
und Hund Malou geht sie gerne spazie-
ren oder wandert  in den Bergen.

Große Ziele hat sich unser einziger
Mann in der Übungsleiterriege gesetzt: 
Klaus wird sich ganz dem Laufen wid-
men und als Krönung am Marathon in 
Dresden und Berlin teilnehmen.
Wir wünschen viel Glück!

         

Sabine vom Eltern-Kind-Turnen hat 
sich zur Qi Gong Lehrerin ausbilden 
lassen und wird nun jede freie Minu-
te nutzen, um sich ihrer neuen Lei-
denschaft zu widmen.

   
   
   

Alena, unser junge Übungsleiterin vom
Kinderturnen hat keine großen sport-
lichen Ambitionen. Sie freut sich auf 
ihren Urlaub mit Ihrem Freund, wo
    sie sich im Liegestuhl entspannen 
und bräunen lassen kann.

         

         

         

Und was macht Rudi unser 
Turnmaskottchen?
Der hängt einfach nur 
ab.
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NEU in der Fitnessabteilung – NEU in der Fitnessabteilung - NEU

Qi Gong im Sommer
mit Sabine Klar
ab Dienstag, 18. August 2015 von 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
ca. 5 Einheiten

Qi Gong, als Teil der traditionellen, chinesischen Medizin (TCM) ist ein
altes Übungssystem, um Heilungskräfte im Körper zu mobilisieren.
Qi Gong - Übungen regen die körpereigene Energie durch Halteübungen und 
sehr langsamen, sanften Bewegungen an. Diese Übungen stärken Gelenke, 
Knochen, Muskeln und trainieren den Geist. Gezielte Atem- und Meditations-
übungen unterstützen das Training und lassen einen stabiler auf die täglichen 
Umwelteinflüsse reagieren und stärken das Immunsystem.

Nach zwei Jahren und 400 Unterrichtsstunden hält sie stolz ihr Zertifikat in den Hän-
den: Sabine Klar ist Qi Gong-Lehrerin. Was ihr selbst viel Stärke gegeben hat, kann sie 
nun auch an andere Menschen weitergeben. 

Die Übungseinheiten finden in der Turnhalle statt, Preis pro Stunde 4,-- €
für Vereinsmitglieder, 8,-- € für Nichtmitglieder. Unverbindliche Anmeldung 
bei Sabine Klar, Tel. 08638/887699 oder Gabi Saller, Tel. 08638/73424.

Turnerinnen in Feierlaune

Wie immer beendeten die Turnerin-
nen ihre sportliche Saison mit einer 
gemeinsamen Abschlußfeier. Bei Dau-
erregen machten es sich die Damen 
im Tennisheim gemütlich. Nach dem 
ausgedehnten Essen wurde noch lan-
ge angeregt geplaudert und herzhaft 
gelacht. Wir danken den Tennislern 
für die freundliche Aufnahme und die 
spendierten Getränke. Vielen Dank!



JETS setzen Erneuerung fort

Nach dem 6.Platz in der Abschlusstabelle der Bezirksklasse Her-
ren Südost in der Saison 2014/15 befinden sich die Basketballer der 
Spielvereinigung bereits wieder in der Vorbereitung auf die Ende 
September/Anfang Oktober beginnende neue Saison 2015/16. Er-
neut wird man gemeinsam mit den Akteuren des TuS Töging als 
BSG Töging/Jettenbach antreten. Der Spielort wird wieder die Tö-
ginger Mehrzweckhalle sein, wo die Jets auch überwiegend den 
Trainingsbetrieb abhalten. Und auch bei den Trainer wird es keine 
Veränderung geben. Edgar Widmer und Co Andreas Weihrauch 
werden gemeinsam versuchen die Korbjäger optimal auf die Punk-
terunde vorzubereiten. Veränderungen wird es aber im Spielerka-
der geben. So wird vermutlich der beste Jettenbacher Werfer der 
letzten Saison Daniel Herget (Punkteschnitt pro Begegnung 19,8) 
nicht mehr zur Verfügung stehen. Herget wird ein Auslandssemester 
in den USA absolvieren. Auch Zwillingsbruder Thomas wird wegen 
seines Studiums nur eingeschränkt seine Mannschaft unterstützen 
können. Das Trainerduo rechnet mit 10 bis 14 zur Verfügung stehen-
den Akteuren für die erste Mannschaft.  Denn der TuS Töging wird 
ab der kommenden Saison wieder eine rein aus Töginger Spielern 
bestehende zweite Mannschaft zum Spielbetrieb anmelden. Wid-
mer und Weihrauch setzen wegen der personellen Änderungen ver-
mehrt auf junge Spieler. Adrian Weggartner, Mathias Breu und Loris 
Grünwald sollen verstärkt in die Mannschaft integriert werden. 
Das Ziel der Jets ist es guten Teambasketball zu spielen. Trotz der 
Abgänge - neben den beiden Herget-Brüdern werden Marco Seisen-
berger (Studium) und Manuel Böhm (2.Mannschaft)  nicht mehr zur 
Verfügung stehen - ist die Truppe sehr motiviert. Bei einem Ausflug 
nach Kroatien mit „ Trainingslager“ konnte man sich bereits besser 
kennenlernen. Widmer freute sich, dass dabei 12 Personen (neu-
er Rekord) teilnahmen und die Chemie im Team absolut super war. 
Zudem reiste man am 6.und 7.Juni bereits zu einem hochklassigen 
Turnier nach Hauzenberg in den Bayerischen Wald. Dort belegte 
man nach vier Spielen (Vorrunde/Zwischenrunde/Platzierungsspiel) 
unter 19 Teams den guten 7.Platz. 

Die sportlichen Ziele werden erst zu einem späteren Zeitpunkt ab-
gesteckt. Zum einem will man erst den eigenen Leistungsstand ab-
warten und als weiteres steht auch die Gruppeneinteilung für die 
Bezirksklasse erst seit kurzem fest. Der TuS Mitterfelden und der 
TuS Prien werden Aufsteiger SV Wacker Burghausen und den nicht 
angetretenen TSV Wasserburg 2 vertreten. Der WSV Glonn oder 
neu TV Burghausen ergänzen die Runde mit zehn Teams.

Leider musste das unter Übungsleiter Gerald Haaske wieder neu ins 
Leben gerufene Junioren-Training in der Jettenbacher Halle nach 
nur einigen Monaten wieder eingestellt werden. Es nahmen ganz 
einfach zu wenige Jungs daran teil. Die Basketball-Abteilung und die 
Verantwortlichen der Spielvereinigung werden aber weiterhin in der 
Nachwuchsarbeit am Ball bleiben.

Wer diesen dynamischen Teamsport in der Herrenmannschaft aus-
üben will, kann sich gerne bei Edgar Widmer Telefon 0159 02819015 
oder Andreas Weihrauch Telefon 0175 6245767 vorab Auskünfte 
einholen oder ganz einfach zu den Trainingseinheiten vorbeikom-
men und mitmachen. Bericht: PSC / Fotos:Herget/Widmer
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  Daniel Herget                                                             

  Sergej Dezvlan                                                             

  Artjom König                                                            

  Team - Jets 2015                                                             

  Trainerduo Weihrauch/Widmer                                                             

  Trainingslager Kroatien                                                             
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84539 Ampfing, Mühlweg 12
Tel. 08636/258

Fax. 08636/7705
www.holz-haider.de

e-mail: info@holz-haider.de

Sägewerk - Hobelwerk - Techn. Holztrocknung
Holzhandel - Parkett - Laminat - Kork

Vinylböden  -  Holz im Garten
Beratung - Lieferung - Verlegung

Alles aus einer Hand

GASTSTÄTTE
„Zum Bahnhof“, Jettenbach
Telefon: 0 86 38/ 78 10

• Täglich warmer Mittags- und Abendtisch
• sowie jeden Dienstag ab 18.00 Uhr Schlemmerbuffet
• Donnerstags ab 18.00 Uhr frische Dampfnudeln und Salatbuffet
• auch am Sonntag ab 17.00 Uhr frische Dampfnudeln
    und andere Gerichte
— Freitag Ruhetag — Montag ab 15.00 Uhr geschlossen —
         Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Grasser

dergartenundmehrgmbh
Tel. 08636 697140 I www.dergartenundmehr.de

Dirlafing 5 I 84539 Ampfing

GARTENGESTALTUNG I WASSEROASEN I POOLS & DUSCHEN I FREIZEITSPASS I VISUALISIERUNG

Tel. 0 80 73 / 91 68 05

Unser vielfältiges Backwarenangebot kommt 
aus der Bäckerei Inninger und Samstag zu-
sätzlich aus der Hofbäckerei Breiteneicher

Nahversorgung heißt
unsere Zukunft im Auge haben  
Global denken - Lokal handeln
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Max, Belle, Spitz statt Sport
 Watt-Turnier in Jettenbach  

Zum dritten Mal veranstaltete die Tennisabteilung in der Spielvereinigung 
Jettenbach ein Watt-Turnier in der Mehrzweckhalle. Wo ansonsten Sport 
betrieben wird, zuckten die Augenlider, die Schulterblätter oder der Mund, 
um seinem Partner so versteckt wie möglich das eigene Blatt anzuzeigen. An 
14 Tischen spielten 28 Teams um das beste Blatt und die meisten Punkten. 
Zwei Fässer edlen Gerstensaftes vom Sponsor Brauhaus Jettenbach 
winkten dem Siegerteam, aber auch für alle anderen Teilnehmer hatte 
die Abteilung ansehnliche Preise bei der Siegerehrung parat. Frauen und 
Männer, aber auch bereits der Nachwuchs zusammen mit dem Opa am 
Tisch, frönten dem bayerischen Kartenspiel. Sie schafften aus, freuten sich 
diebisch wenn das eigene Blatt schlechter war, aber dennoch die Punkte auf 
dem Zettel auf der richtigen Seite eingetragen werden konnten. Der Spaß 
stand einige Stunden im Vordergrund der gut organisierten Veranstaltung. 
Überlegener Sieger wurde 
erneut das erfahrene und 
eingespielte „Rentner-
Duo“ Franz Greilinger 
und Franz Mußner mit 
298 von 320 möglichen 
Punkten. Auf den Plätzen 
2 und 3 folgten die Brüder 
Walter und Stefan Aigner 
mit 251 Punkten vor 
dem gleichnamigen Duo 
Matthias Gildi und Matthias 
Gildi mit 246 Punkten (psc).

Trainingslager 2015
 Tennisabteilung reiste nach Kroatien  

In den frühen Morgenstunden des 24. März starteten die Motoren der Fahrzeuge mit Zweiundzwanzig Damen und Herren an Bord 
mit Ziel der Küstenstadt Pula in Kroatien. Die schöne Hotelanlage tröstete über das teils trostlose Wetter an der Adriaküste hinweg.
Die gepflegten Tennisplätze konnten dennoch für so manche Trainingseinheit genutzt werden. Bis zum Morgengrauen soll, nach 
Zeugenaussagen, der eine oder andere Filzballjäger die Hotelbar unsicher gemacht haben.
Mit guter Laune und den Teamgeist gestärkt, kamen unsere Heldinnen und Helden am Sonntag gesund und wohlbehalten wieder in 
Jettenbach an. Die Teilnehmer sagen Danke für die gute Organisation des Abteilungsleiters Stefan Greilinger.
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Herren II Kreisklasse 2

Rg. Mannschaft Begeg Tab.Pkt MP Sätze

1  SpVgg Jettenbach II  4  8:0  43:13  38:15
2  TV Altötting III  4  7:1  40:16  34:17
3  SV Haiming II  3  2:4  19:23  20:22
4  SV Hirten II  2  1:3  10:18  10:19
5  TSV Obertaufkirchen  3  2:4  16:26  18:25
6  TSV Neuötting  3  1:5  15:27  17:24
7  SV DJK Emmerting  3  1:5  11:31  12:27

 Zwischenstand 2015

Damen Kreisklasse 1
Rg. Mannschaft Begeg Tab.Pkt MP Sätze

1  TC Erding III  4  8:0  66:18  61:21
2  TC Isen  4  6:2  71:13  64:18
3  TC Anzing  4  6:2  59:25  54:24
4  TSC Flossing  4  4:4  40:44  40:41
5  SpVgg Jettenbach  4  4:4  31:53  30:48
6  VfB Forstinning  4  2:6  30:54  27:50
7  TC Sport Scheck II  4  2:6  17:67  15:60
8  TSV Feldkirchen  4  0:8  22:62  24:53 

 Zwischenstand 2015

Herren Bezirksklasse 2
Rg. Mannschaft Begeg Tab.Pkt MP Sätze

1  TV Altötting II  4  8:0  67:17  60:19
2  TeG Mühldorf II  4  6:2  66:18  60:21
3  SV Wacker Burghausen III  4  4:4  53:31  49:33
4  TSV Ampfing  4  4:4  39:45  36:43
5  SpVgg Jettenbach  4  4:4  38:46  36:45
6  TuS Alztal Garching  4  4:4  25:59  30:53
7  SV Haiming  4  2:6  24:60  26:52
8  SV Hirten  4  0:8  24:60  24:55

 Zwischenstand 2015

Gut Behauptet
  Dünne Personaldecke lässt Tennisherren eng zusammen rücken!    

Schon im Vorfeld hatte sich angedeutet, das es personelle Probleme
bei unseren beiden Herrenmannschaften geben würde.

Durch den Verlust von Gerd Zschörnig, der ehemaligen Nummer Drei
und Punktegaranten und weiteren Ausfällen, rechnet die Abteilung
mit einer beinharten Saison.
Besonders erfreulich ist jedoch der enge Schulterschluss unserer
drei Herrenmannschaften. Die „Zweite“, derzeit ungeschlagen,
musste Denis Reiter und Michael Wasylaszcuk an unsere „Einser“
abgeben. Trotz dieser deutlichen Schwächung glänzen die Mannen
um Kapitän Alex Spahmann an der Tabellenspitze für die Spielvereini-
gung Jettenbach. Auch die Senioren tragen, wenn auch unter
größter Anstrengung, zum Saisonziel der ersten Herrenmannschaft
bei. Die Oldies spielen am Samstag Nachmittag ihre eigenen Punkt-
spiele und treten Sonntag morgens bei den “Jungen“ an.
Da die Gegner unserer Senioren in der „Ersten“ meist 25 Jahre jünger
sind, ist es auch nicht Verwunderlich wenn dabei leider kein
Pünktchen herausspringt. Zu hoffen bleibt das die Verletzten
Stefan Greilinger, Stefan Wasylaszcuk und Alex Spahmann bald
wieder genesen und mit Elan ans Werk gehen können.
Derzeit sieht es nach einem möglichen Klassenerhalt aus.

Bei den Damen um Mannschaftsführerin Anna Herzog kamen nach
zwei Niederlagen in Folge zum Saisonbeginn, schon ernste Befürch-
tungen auf, ob unsere Ladys unter die Räder geraten würden.
Doch brachte dann der knappe Sieg gegen den TC Flossing die Wende.
Im guten Mittelfeld sind unsere Damen der Tabelle derzeit zu finden.
Mit viel Freude kann man als interessierter Tennisfreund beobachten, 
wie sich auch unsere „Debütantinnen“ wirklich gut verkaufen.
Text: CG 

Herren 50 Bezirksklasse 3

Rg. Mannschaft Begeg Tab.Pkt MP Sätze

1  TSV Buchbach  3  6:0  50:13  44:14
2  TC Isen  3  6:0  48:15  44:19
3  SV Walpertskirchen  3  4:2  44:19  39:19
4  SpVgg Jettenbach  4  4:4  43:41  42:36
5  TSV Obertaufkirchen  3  2:4  29:34  26:31
6  TF Markt Schwaben  4  2:6  20:64  21:57
7  TC Moosburg II  4  0:8  18:66  20:60

 Zwischenstand 2015

Mixed-Turnier
  Gitti Loose und Denis Reiter holen sich den Sieg  

Mit sportlichen Ehrgeiz und der nötigen Gelassenheit spielten die 
Teilnehmer der diesjährigen Veranstaltung um die Siegprämien.
Interessante Spielerpaarungen und sehenswerte Ballwechsel machten 
den Doppelwettbewerb sehenswert. Ein ganz dickes Lob an unseren 
Organisator und „Macher“ Thomas Loose. Danke für dein Engagement.
Text: CG



FUSSBALLABTEILUNG

Fußballherren
     24 Spiele und das bittere Ende  

Elf Jahre nach dem Aufstieg in die A-Klasse nach dem Ende der 
Saison 2003/2004 (der Trainer hieß damals Gerhard Schlattau) heißt 
es für die Erste Fußball-Herrenmannschaft der Spielvereinigung: 
„zurück in die B-Klasse“

Formulierte man vor Saisonbeginn und der Einteilung in die 
neue Gruppe A 5 die Ziele noch sehr offensiv - wir wollen einmal 
vorne anklopfen – so war der Katzenjammer am 31.Mai und 
dem verlorenen Spiel in Garching a. d. Alz sowie der Gewissheit 
des Abstieges angesichts der Ergebnisse der unmittelbaren 
Konkurrenten aus Waldkraiburg (FC und VFL 2) doch groß. In der 
Endtabelle (siehe Grafik) fehlten letztlich ein, zwei lächerliche 
Punkte zum Klassenerhalt. Doch man sollte und darf vor der 
Realität nicht die Augen verschließen. Trotz eines schmalem Kaders 
und einiger langwieriger Verletzungen war der Abstieg nicht unverdient. Wie heißt 
es immer so treffend wenn Medien, Manager, Trainer und andere Verantwortliche 
von der Bundesliga bis zur C-Klasse ihre Bilanz ziehen: 
Die Abschlusstabelle lügt nicht! 
Die gezeigten Leistungen der Mußner-Truppe – abgesehen von den ersten drei 
Auftaktspielen – waren letztlich einfach nicht ausreichend. Abteilungsleiter 
Gerfried Friedrich analysierte neben den bereits vorstehend erwähnten Tatsachen 
(Kader und Verletzungen hier insbesondere die Achse Josef Grünauer- Maxi 
Mußner- Tom Jacobi) weitere Gründe für den auch nach seiner Auffassung 
vollkommen unnötigen Abstieg: Mangelnde Einstellung einiger Akteure zum 
Trainingsbesuch (Ausnahme die letzten drei/vier Wochen als es ernst wurde), 
fehlende „Rudelführer“, die auch mal im Spiel ein „Ausrufezeichen“ (ich nenne 
nur Georg Lackmaier) setzen und Ängste bei vielen Akteuren, die in den Spielen 
Kopf und Beine blockierten. Das sah im Training anders aus, so Friedrich in seiner 
weiteren Analyse, bei der die verlorene Heimbegegnung gegen Peterskirchen 2 im 
direkten Duell eine entscheidende Rolle spielte. Bis dahin waren wir uns sicher, 
dass wir die Sache meistern können. Es bleibt offen, ob man sich angesichts der 
Ergebnisse der ebenfalls im Abstiegsrennen mit beteiligten Vereine nicht zu lange 
blenden ließ.

Nach einer gründlichen und von allen Seiten schonungslos offen geführten Bilanz 
2014/15 sollte man bald den Blick nach vorne richten. Denn nach vier Wochen 
Pause kann die Devise für die neue Saison nur heißen: sofortiger Wiederaufstieg! 
Dies wird schwer genug werden. Beispiele von anderen Vereinen (ESV Mühldorf, 
TSV Gars, SG Erharting-Niederbergkirchen um nur einige zu nennen), dass das 
Vorhaben kein Selbstläufer wird, gibt es zur Genüge. Vieles hängt natürlich mit 
dem Spielerkader zusammen. Welche Akteure unterliegen den (finanziellen) 
Verlockungen von anderen Vereinen und gehen in dieser schwierigen Situation vom 
„Acker“. Welche Spieler zeigen Kameradschaft sowie Ehr-und Vereinsgefühl und 
schließen sich damit Coach Franz Mußner an. Neuzugänge, die auch weiterhelfen 

 A-Klasse Herren

Rg. Mannschaft Sp S U N Tore Diff. Pkt.

1 TSV 1861 Tittmoning 24 21 2 1 82:16 66 65
2 TV Kraiburg/Inn 24 15 6 3 61:29 32 51
3 TuS Alztal Garching 24 11 5 8 56:41 15 38
4 TSV Heiligkreuz 24 11 5 8 37:30 7 38
5 FC Kirchweidach 24 10 7 7 37:35 2 37
6 TSV Taufkirchen 24 10 5 9 44:46 -2 35
7 TSV Trostberg 24 11 1 12 49:47 2 34
8 TuS Kienberg 24 10 3 11 52:56 -4 33
9 FC Waldkraiburg 24 8 3 13 34:54 -20 27
10 VfL Waldkraiburg ll 24 6 6 12 38:50 -12 24
11 TSV Peterskirchen ll 24 6 6 12 31:50 -19 24
12 SpVgg Jettenbach 24 6 5 13 43:58 -15 23
13 SV Oberfeldkirchen 24 1 6 17 25:77 -52 9

Endstand der Saison 2014/15

     Torschützenliste 2014/2015                                          

Tom Jacobi  8 Treffer
Thomas Mittermaier 8 Treffer
Maxi Mußner  7 Treffer
Marc Alker  4 Treffer
Patrick Feulner 3 Treffer
Johannes Lebacher 3 Treffer

     Saisonplatzierungen A-Klasse                                           

2008/2009 Gruppe A 3 Platz 8
2009/2010 Gruppe A 3 Platz 11
2010/2011 Gruppe A 4 Platz 8
2011/2012 Gruppe A 4 Platz 7
2012/2013 Gruppe A 5 Platz 7
2013/2014 Gruppe A 4  Platz 6

können, werden schwierig an die Angel zu bekommen 
sein. Mit dem jungen Torwart Wolfgang Bauernschmid 
aus Mittergars (zuletzt TSV Gars-2.Mannschaft) 
und Christian Cronauer (zuletzt wegen Verletzung 
inaktiv – davor SV Aschau) einem erfahrenen und 
in Jettenbach (früher Kapitän) bestens bekannten 
Trasener, nannte Friedrich bereits zwei Namen 
von möglichen Neuzugängen. Als Abgänge standen 
zum Redaktionsschluss nur Keeper Fabian Köhler 
(unbekanntes Ziel) und Janis Schönfeld (Ziel TSV 
Ampfing 2) so gut wie fest. Text: PSC
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Herren II
     Auf und Ab bei der 2. Fußball-Mannschaft  

Lange Zeit sah es danach aus, dass die zweite Fußball-Herrenmannschaft in der 
C-Klasse eine der besten Platzierungen in den letzten zehn bis zwanzig Spielzeiten 
erreicht. Am letzten Spieltag fand sich die Truppe um den aktiv mitkickenden 
Abteilungsleiter Gerfried Friedrich und Mannschaftskapitän Josef Manstetter dann 
auf dem 9.Tabellenplatz ein. Eine durchaus nicht unbekannte Tabellenregion. 
Siehe hierzu auch die tieferstehende Statistik.
Gründe für das „Absacken“ – man belegte während der Saison sogar einmal Platz 
2 – waren nicht konstante Leistungen. Die unterschiedlichen Aufstellungen – eine 
Stammformation konnte sich selten bilden – dürfte hierfür mit ein Hauptgrund 
gewesen sein. Natürlich spielte auch – etwas sarkastisch gesagt – die von einigen 
Ausnahmen abgesehen, „tolle“ Trainingsauffassung einzelner Aktiver eine große 
Rolle. Aber diese Problematik ist ja weder bei der Spielvereinigung noch bei anderen 
Vereinen nicht unbekannt. Dennoch konnte die Elf der Trainer Mußner/Hüller neun 
von 24 Spielen gewinnen und zwei Mal unentschieden spielen. Der 10.Sieg und damit 
die angestrebte Überschreitung der 30 Punkte-Marke, wurde mit dem vorzeitigen 
Rückzug der zweiten Mannschaft des FC Waldkraiburg (es wäre mit 7:0 zudem der 
höchste Saisonerfolg gewesen) vom Bayerischen Fußballverband wieder gelöscht. 
Immer wieder vollbrachten Mußner und Friedrich ein kleines Wunder, um eine 
vollzählige Mannschaft auf den Rasen schicken zu können. Ein großes Dankeschön 
ergeht auch an die Spieler der ersten  Mannschaft, wovon der eine oder andere 
Akteur trotz seines Einsatzes im Spiel vorher, nochmals im Rahmen der erlaubten 
Regelung seine Stiefel schnürte. Betrachtet man zudem, dass einige Vereine gar 
keine Zweite Mannschaft mehr stellen können oder die vielen 2:0 Wertungen durch 
das Sportgericht wegen eines fehlenden Spielantrittes von Mannschaften, ist es 
hoch anzurechnen, das die Fußballabteilung der Spielvereinigung diese Saison 
sportlich fair über die Runden brachte. Auch für die kommende Spielzeit hat man 
wieder eine Zweite Mannschaft zum Punktspielbetrieb angemeldet. Es wird sicher 
nicht leichter werden als in den vergangenen Spielzeiten. Aber man stellt sich der 
Herausforderung damit jeder Spieler seine Einsatzzeit bekommt und ein Unterbau 
zur ersten Mannschaft vorhanden ist. (psc)

              C-Klasse Herren

Rg. Mannschaft Sp S U N Tore Diff. Pkt.

1 SV Waldhausen ll 25 20 4 1 63:12 51 63
2 FC Mühldorf lll 25 20 2 3 87:25 62 59
3 FC Grünthal lll 25 16 6 3 61:26 35 51
4 TV Kraiburg/Inn ll 26 13 6 7 57:39 18 39
5 TSV Stein St.Georgen ll 26 13 2 11 43:59 -16 38
6 TSV 1861 e.V. Tittmoning ll 26 13 2 11 40:35 5 35
7 SV L. Tacherting ll 26 10 5 11 57:49 8 32
8 SpVgg Jettenbach ll 25 10 2 13 42:53 -11 29
9 TSV Obertaufkirchen 2 26 10 2 14 42:52 -10 29
10 TSV Peterskirchen lll 26 9 3 14 30:55 -25 24
11 TSV Schnaitsee ll 25 6 4 15 38:62 -24 19
12 SV Oberfeldkirchen ll 25 4 5 16 31:76 -45 16
13 TSV Feichten/Alz ll 25 4 1 20 32:80 -48 13
14 FC Waldkraiburg ll zg. 19 4 2 13 0:0 0 0

Endstand der Saison 2014/15

     Torschützenliste 2014/2015                                          

Armin Spiel  7 Treffer
Johannes Lebacher  4 Treffer
Wolfgang Mußner 3 Treffer
Janis Schönfeld 3 Treffer
Tom Jacobi  3 Treffer
Florian Eisner  3 Treffer
Marc Alker  3 Treffer
weitere 5 Spieler 2.Treffer
weitere 6 Spieler 1.Treffer

     Saisonplatzierungen A-Klasse                                           

Saison 2005/06 10.Platz
Saison 2006/07 11.Platz
Saison 2007/08   8.Platz
Saison 2008/09   8.Platz
Saison 2009/10   6.Platz
Saison 2010/11   8.Platz
Saison 2011/12   9.Platz
Saison 2012/13   7.Platz
Saison 2013/14   9.Platz

Senioren
     Alte Herren machen weiter  

Obwohl noch kein neuer AH-Leiter und damit Nachfolger für 
Klaus Alt gefunden wurde, haben auch die AH-Kicker ihre 
41.Spielsaison begonnen. Und dies bei einem munteren 
Schlagabtausch mit einem 5:4 Erfolg in Soyen, auch noch 
erfolgreich. Es folgte bisher noch ein Spiel gegen die 
Montagskicker (ebenfalls mit 7:3 erfolgreich) und das Match 
zum 100.AH-Spiel von Harry Bauernschmid. Siehe hierzu 
den nachfolgenden Beitrag mit Foto. Beim traditionellen 
Kleinfeldturnier in Weidenbach (hier konnte man schon 
Siege und Endspielteilnahmen aufweisen) belegte man den 
7.Platz. Im Übrigen versucht Klaus Alt mit einem taktischen 
Schachzug seine Kicker mit in die organisatorische AH-
Arbeit einzubinden. So haben jeweils zwei Aktive für eine 
Partie von der Zusammenstellung der Mannschft bis hin zum 
Platzdienst die Federführung. Man wird sehen, wie sich 
diese Maßnahme entwickelt. (psc) 
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Fußball-Damenmannschaft
Fußball-Damen-Power

Einen ausgezeichneten 3.Platz in der Endtabelle der Frauen-Frei-
zeitliga-Gruppe belegten die Fußballerinnen der Spielvereinigung. 
Es wäre sogar noch mehr möglich gewesen, aber bei zwei Spielen 
darunter das vorentscheidende Match in Bad Aibling „nervelten“ die 
Kickerinnen von den engagierten Trainerinnen Regina Friedrich und 
Helga Mittermeier etwas. So lag man in Bad Aibling bereits mit 2:0 
in Führung, ehe die Gastgeberinnen die Schwächen eiskalt nutz-
ten. Insgesamt fällt aber das Fazit der Verantwortlichen äußerst 
positiv aus. Schließlich musste sich das Team nach der Umstellung 
vom Juniorinnen- zum Damen-Spielbetrieb erst finden. Die Entwick-
lungsphase ist auch noch nicht abgeschlossen. Insbesondere das 
Zweikampfverhalten heißt es weiter in den Übungseinheiten - der 
Trainingsbesuch ist übrigens sehr gut - zu verbessern. Dabei war-
teten die Trainerinnen bereits in der Winterpause mit einer unge-
wöhnlichen Maßnahme auf. Mit Unterstützung von Hauptsportwart 
Klaus Alt (Tochter Miriam übt sehr erfolgreich die Kampfsportart Ka-
rate aus) wurde mit einigen Kämpferinnen des Asia-Sportclubs aus 
Waldkraiburg in der Halle u.a. Nahkampf-und Schnellkrafttraining 
geübt. Obwohl einige Spielabsagen von Teams (Edling, Altötting und 
Töging - jeweils 2:0 Wertung für die SpVgg) doch etwas nervten - 
die Gruppe besteht nur aus 8 Mannschaften - wird man auch in der 
kommenden Saison wieder in dieser Spielgruppe und nicht in der 
möglichen A-Klasse spielen. Grund sind die Altersunterschiede in 

der Mannschaft. Jüngere Jahrgänge dürfen nur in der sogenannten 
Freizeitliga eingesetzt werden. Trotz des einen oder anderen Neu-
zuganges kann man aber leider weiterhin kein eigenes Juniorinnen-
team stellen. Bei einer Anmeldung zum Damen-Liga-Spielbetrieb 
hätten diese Mädels dann keine Möglichkeit die wichtige Spielpraxis 
zu sammeln.

Deshalb auch weiterhin der Aufruf an alle Mädels ab 12 Jahren und 
Damen in Jettenbach und Umgebung:   „ Ran an den Ball „ 

Einfach bei den Trainingseinheiten jeweils Dienstag und Donnerstag 
vorbeikommen ,reinschnuppern und mit einer tollen Truppe Spaß 
haben. Die Ansprechpartnerinnen für weitere Auskünfte sind:
Regina Friedrich Telefon 0171/7979657 oder
Helga Mittermeier Telefon 0171/1056138
Für die kommende Saison, die man noch einmal als Zwischenstation 
zum dann folgenden Einstieg in den Ligaspielbetrieb sieht, kann man 
wieder auf einen ausreichenden Kader zurückgreifen. Schmerzhaft 
werden aber die Abgänge von Torjägerin Katharina Schmidinger und 
Spielmacherin Luisa Lorenz sein. Beide wollen - hoffentlich nicht zu 
früh in ihrer Entwicklung - die hohe Herausforderung beim Bezirk-
soberligisten TV Altötting suchen. Miriam Schier wechselt mangels 
Spielpraxis zum SV Waldhausen 2.                                Bericht: psc

Die Tabelle
Rg. Mannschaft Sp S U N Tore Diff. Pkt.

1 FFC 07 Bad Aibling e.V. 14 10 4 0 44:15 29 34
2 SG Laufen-Leobendorf 14 10 3 1 45:15 30 33
3 SpVgg Jettenbach 14 10 1 3 50:22 28 31
4 TSV Hohenthann-Beyharting 14 7 0 7 31:34 -3 21
5 FC im TSV Töging 14 4 2 8 30:48 -18 14
6 TSV 1863 Trostberg 14 3 2 9 23:43 -20 11
7 TV Altötting 14 3 0 11 24:52 -28 9
8 DJK SV Edling 14 2 2 10 22:40 -18 8

Endstand der Saison 2014/15

     Torschützenliste 2014/2015                                          

Katharina Schmidinger 31 Treffer
Laura Holzner  3 Treffer
Lisa Anzenberger  2 Treffer
Luisa Lorenz   2 Treffer
Verena Anzenberger, Nadine Negele, Nadine Jonda, Julia 
Urbanek, Andrea Romaner, Johanna Hörth je 1 Treffer 

Zu Pfingsten weilte die Mannschaft mit den Trainerin-
nen wieder auf der „Hake-Hüttn“ im Heutal bei Un-
ken/Tirol. Die Kameradschaft und die Gaudi standen 
im Mittelpunkt des Ausfluges. Bild oben

Mit schicken Regenjacken für schlechte Bedingungen 
stattete Regalservice Agentur Oberbacher die Damen-
mannschaft aus. Chef Hermann Oberbacher (Bildmit-
te) bei dem sich die Spielvereinigung für die erneute 
Unterstützung sehr herzlich bedankt, war da natürlich 
der Hahn im Korb. Bild links
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Kfz Sachverständiger
Reinhard Romig
geprüfter Kfz-Sachverständiger für Kfz-Schäden und -Bewertung (BAIS) ● Sondergutachten
  ● Schadensbewertungen
E-Mail: reinhard.romig@web.de Danzigerstr. 3 ● An- und Aufbauten
Mobil: 01 76 / 34 59 78 79 84478 Waldkraiburg ● Wertermittlungen
  ● Kostenvoranschläge

„Fliesen FUCHSL“
Fliesenausstellung, Beratung und Verkauf

Ihr Partner in Sachen Fliesen! 

Inh. Unterrainer Harald
Heisenbergstraße 8
84544 Aschau Werk

Tel: 08638 / 886 20 29
Mobil: 0171 / 99 51 550

AXA Geschäftsstelle Alfred Maier GmbH
Berliner Straße 9, 84478 Waldkraiburg, Tel.: 0 86 38/8 45 75
Fax: 0 86 38/88 18 51, alfred.maier@axa.de

Leben ist Veränderung/
Wir haben eine Versicherung, die das mitmacht.
BOXplus – das ist  exibler Rundumschutz für Sie und Ihr Zuhause zum günstigen Paket-Preis.

Wir beraten Sie gern! 
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 Ehre wehm Ehre gebührt!

165 Mitglieder lud die Vorstandschaft der Spielvereinigung 
zu zwei Ehrungsabende in die Bahnhofsgaststätte Grasser 
ein. 120 davon folgten der Einladung die zum Dank für 
die langjährige Treue zum Verein erfolgte. Vorstand Pe-
ter Heindl freute sich mit seinen Kollegen über die gute 
Beteiligung (am erstem Abend waren auch die Funktio-
närsträger und Übungsleiter der Abteilungen zum Dank 
für ihre ehrenamtliche Arbeit mit eingeladen) und unter-
strich in seinen Begrüßungsworten die Wichtigkeit der 
Bindung des Vereines zu seinen Mitgliedern. Mit Urkunde 
und Vereinsnadel wurden geehrt:

31 Mitglieder für 25-jährige Vereinsmitgliedschaft
22 Mitglieder für 30-jährige Vereinsmitgliedschaft
35 Mitglieder für 35-jährige Vereinsmitgliedschaft
34 Mitglieder für 40-jährige Vereinsmitgliedschaft
21 Mitglieder für 45-jährige Vereinsmitgliedschaft

8 Mitglieder für 50-jährige Vereinsmitgliedschaft
Johann Baptist Binger,  Max Forster jun. - Günther Gareis 
- Johann Hauner -Leonhard      Holzhammer - Wolfgang-
Dietmar Jonda - Heinz Lemaire - Johann Marschmann

4 Mitglieder für 55-jährige Vereinsmitgliedschaft
Annerl Obirei- Werner Popp - Paul Schillmaier - Peter 
Schillmaier

7 Mitglieder für 60-jährige Vereinsmitgliedschaft
Josef Bauer - Theo Giglberger - Günther Koziol - Erich 
Koziol - Michael Kufner - 
Josef Wieser - Peter Wieser

3 Mitglieder für 65-jährige Vereinsmitgliedschaft
Anton Hagn sen.- Max Forster sen.- Erwin Wagner

                   Standing Ovations für die „Gründer“ Forster und Hagn

                Max Forster sen. und Anton Hagn im Kreise der Vorstandschaft        

               Annerl Obirei mit Werner Popp und den Herren Schillmaier    



     Theo Giglberger                                        

    Jahreshauptversammlung 2015    

Bericht der Spielvereinigung

Einzig das Thema Mehrzweckhallenanbau führte zu einer 
Diskussion im Rahmen der Jahreshauptversammlung der 
Spielvereinigung. Die Berichte des ersten Vorstands, der 
Abteilungen (siehe Homepage) und des Schatzmeisters zeigten 
auf, dass man im sportlichen Bereich trotz des einen oder 
anderen Nachwuchsproblem gut aufgestellt ist, ein finanzielles 
Polster hat und das gesellschaftliche Leben in Jettenbach 
mitprägt.
569 Mitglieder gehören derzeit dem größten Jettenbacher 
Ortsverein an. Bei einer steigenden Fluktuation an 
Neumitgliedern und Vereinsaustritten, weist die Bilanz eine 
leicht rückläufige Tendenz auf. 33 Prozent der Vereinsmitglieder 
sind bis 26 Jahre alt. Gut 10 Prozent der Mitglieder zeigten 
durch den Versammlungsbesuch ihre Wertschätzung für die 
ehrenamtliche Tätigkeit der Funktionsträger im Verein.
Der auch bildlich dargestellte Kassenbericht von Peter 
Schillmaier gab einen Überblick in die Sachkategorien Ideeller 
Bereich, Sportlicher Bereich und Wirtschaftlicher Bereich 
und zeigte dabei die Ein-und Ausgaben von Hauptverein 
und den Abteilungskassen auf. Dank großzügiger Spenden, 
verschiedener Werbemaßnahmen und eines erheblichen 
ehrenamtlichen Engagement vieler Vereinsmitglieder bei den 
Event-Veranstaltungen konnte bei Einnahmen von fast 95.000 
Euro und Ausgaben von 82.000 Euro ein Überschuss von 13.000 
Euro vor fälligen Steuern erwirtschaftet werden.
Entsprechend der steuerlichen Vorgaben wird dieser größtenteils 
den zweckgebundenen Rücklagen zugeführt. Der Schatzmeister 
zeigte sich mit den Rahmenbedingungen für Vereine nicht 
glücklich und bat dem anwesenden BLSV-Kreisvorsitzenden 
Erwin Zeug bei den Gesprächen mit der Politik nicht locker zu 
lassen um Verbesserungen bei den steuerlichen Grenzen zu 
erreichen.

Zeug versprach dies auch in seinem Grußwort an die 
Versammlungsteilnehmer. Er berichtete von bereits 
abgehaltenen runden Tischen die im Juni fortgesetzt werden. 
Dabei geht es auch um eine weitere Stärkung des Ehrenamtes. 
Denn die Probleme der Vereine sind offenkundig und auch nicht 
wegzuleugnen, so Zeug weiter. Offen sprach er auch einige 
Differenzen mit der Verbandsführung an.
Spielvereinigung Vorstand Peter Heindl nutzte das Forum, 
um den ebenfalls anwesenden BLSV-Ehrenkreisvorsitzenden 
Josef Elsberger für die jahrzehntelange, vertrauensvolle 
Zusammenarbeit zu danken und verabschiedete Elsberger mit 

einem Vereinsteller.
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Welches zeitliche Engagement die ehrenamtliche 
Tätigkeit eines Vorstandes und der Vorstandschaft erfordert, 
verdeutlichte anschließend der Rechenschaftsbericht des 
Vereinsvorstandes. Heindl betonte, wie wichtig ihm die 
Bindung zu den Mitgliedern und Sportlern ist und führte dazu 
u.a. die Geburtstagsbesuche, die Ehrungsabende, aber auch 
die vierteljährlich erscheinende Vereinszeitung „Grün-Weiss-
Echo“ auf. Er dankte seinem Stellvertreter Christian Gerstner 
für die mediale Darstellung der Spielvereinigung. Heindl 
zeigte sich zufrieden mit den sportlichen Leistungen, dankte 
den Übungsleitern und gab einen umfassenden Rückblick 
auf die Höhepunkte des abgelaufenen Vereinsjahres. Mit der 
Skizzierung der Termine und Veranstaltungen des laufenden 
Jahres schloss er seine Ausführungen.

Einen größeren zeitlichen Rahmen nahm dann das Thema 
Mehrzweckhallenanbau ein. Peter Heindl gab den derzeitigen 
Stand aus Sicht des Vereines bekannt und belegte das Vorhaben 
ebenfalls bildlich durch Skizzen sowie Daten und Fakten mit 
Größenordnungen. Im Anschluss bat er Bürgermeister Alfons 
Obermaier um eine Stellungnahme aus Sicht der Gemeinde. 
Obermaier, der durchaus eine Notwendigkeit für die Maßnahme 
sieht, verwies auf die nächste Gemeinderatssitzung am 
30.April, wo das Thema ein Punkt auf der Tagesordnung sein 
wird. Zugleich mahnte er aber noch viele offene Fragen an, die 
in einer gemeinsamen Gesprächsrunde geklärt werden müssen. 
Auch die angespannte Haushaltssituation wird dabei ein 
zentraler Punkt sein. Einige - auch emotionale - Wortmeldungen 
folgten. Vordergründig ging es um die bisherige lange Zeitdauer. 
Aber auch von Zielvorhaben bis Folgekosten, vom fehlenden 
Gesamtkonzept bis zu einer schwierigen Thematik, von 
Wirteschutz bis Vereinsgaststätte reichten die Beiträge, die nicht 
immer fundiert vorgetragen wurden. Trotz unterschiedlicher 
Auffassungen und auch nicht offen ausgesprochen, war als Fazit 
dennoch herauszuhören: „Wo ein Wille, da ein Weg !“
Bericht: PSC, Fotos: CG

     BLSV-Kreisvorsitzender Erwin Zeug                            

                                   Vorstand Heindl mit Josef Elsberger                                  
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Michael Grasser  •  Dorfstrasse 26  •  83559 Mittergars
Fon: 08073/3747  •  Mail: michael.grasser@t-online.de

Turnier der Gemeinde Jettenbach
 Mit drei Mannschaften beim Stockschießen teilgenommen!  

Beim diesjährigen Gemeindeturnier im Asphaltbahn-Stockschießen nahmen die
Sportler der SpVgg Jettenbach  wieder mit 3 Mannschaften teil und waren dabei
sehr erfolgreich. (Stockschießen und Hufeisenwerfen). 
Die Mannschaft „Tennis“ kam dabei ins Finale und erreichte den 3. Platz. 
Die Mannschaft „Sportverein“ wurde 5-ter (besiegten als einzige Mannschaft den 
späteren Turnier-Sieger, den ESV Jettenbach) und die „Fußballer“ wurden 16-ter.

                  Mannschaft Tennis    

                  Mannschaft Hauptverein          Gemeinderat - Mitglieder der SpVgg        Mannschaft Fußball                   

Ausflug der Herren
 Mit den Zug am Vatertag in die Domstadt Regensburg  

Bei herrlichem Wetter wurde der Stadtkern erkundet, wobei sich die traditions-
trächtige „Steinerne Brücke“ leider als einzige Baustelle präsentierte, aber der 
schöne und bekannte Dom und anschließend die ebenfalls traditionsträchtige 
„Wurstkuchl“ am Donaustrand konnten besichtigt werden. Eine gemeinsame Stru-
del-Donau-Schifffahrt rundete das kulturelle Programm ab. Im Anschluß daran  gab 
es zur Belohnung Schweinsbraten 
oder sonstige Spezialitäten und 
einige Halbe Spezial-Regens-
burger-Gerstensaft, ehe um 
19 Uhr wieder die 2-stündige 
Rückreise angetreten wurde.
Berichte/Fotos Heindl
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Es gibt eine Regel die für jeden gilt: Fair play. Und das unterstützen wir nach 
allen Kräften. Denn wer mit Köpfchen spielt, der hat nicht nur im Sport die 
Nase vorn, sondern diese Taktik führt auch beim Geld zu zählbaren Erfolgen.
MEHR MENSCH. MEHR LEISTUNG. MEHRWERT. Sparkasse Altötting-Mühldorf.

Wer mit Köpfchen spielt,
hat alles im Griff.

S Sparkasse
Altötting-Mühldorf

Ja gesagt!
 Vitus heiratet seine Franziska 

Am Samstag, den 29. Mai gaben sich unser aktives Mitglied in der 
Turnabteilung  Franziska Lackmaier und unser Mitglied Vitus Lackmaier, 
in der Jettenbacher Schlosskirche das JA-Wort. Auch der 1. Vorstand der 
SPVGG Jettenbach überbrachte die Glückwünsche des Vereines.
Wir gratulieren sehr herzlich !
Bericht: Heindl, Fotos: CG

Vorstand Heindl überbringt die Glückwünsche der Spielvereinigung

Koller
Vertriebs-GmbH

Dorfstraße 10  ·  D-84555 Jettenbach-Grafengars
Telefon (08638) 67646 · Mobil 0170 - 2 816136
Fax (08638) 85130  · koller-vertrieb@freenet.de
www.koller-vertrieb.de
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Einhundert mal Harry!
      Grund genug zum Feiern  

Sein 100. AH-Spiel wollte Harry Bauernschmid als besonderes Match 
absolvieren und lud dazu einige seiner früheren Mitspieler, sowie seine 
Mittergarser und andere Freunde ein, die dann gegen die (fast) aktuelle 
Jettenbacher-AH antraten.Nach einer 3:0 Halbzeitführung für die AH, 
konnte – nicht zuletzt aufgrund von Umstellungen in der AH- die 2. 
Halbzeit ausgeglichen gestaltet werden, wobei der Jubilar, Organisator 
und Sponsor des Abends Harry Bauernschmid, dem mittlerweile ins 
AH-Tor eingewechselten AH-Oldie Peter Heindl, auch einen Treffer 
einschenken konnte. Das Spiel endete 6:3 für die AH-ler.
Bericht/Fotos: Heindl 

Nachbarverein feiert Jubiläum
       150 Jahre TV Kraiburg - SpVgg Delegation feiert mit     

Für Sonntag den 14. Juni hatte unser Peter Heindl von Werner Schreiber  
- Amtskollege und erster Vorstand des TV 1865 Kraiburg eine Einladung 
zum Fest erhalten. Mit Unterstützung vom Fahnenmädchen Miri Alt und 
Taferlbuam Yannic Mitter maschierte unsere Abordnung vom Festplatz 
zum Marktplatz. Dort war alles für den Festgottesdienst geschmückt 
worden und bot den Besuchern ein herrliches Bild.
Vertreter der Politik und geladene Gastredner sprachen Ihre Glückwünsche 
aus, dankten den Funktionären für Ihr unermüdliches Engagement.
Nach dem geistlichen Segen setzte sich die Menschenmenge wieder in 
Richtung Festzelt in Bewegung. Dort wartete bereits das Serviceteam 
der Gastgeber mit Speisen und Getränken auf die inzwischen durstig 
gewordenen Seelen.
Die Spielvereinigung Jettenbach wünscht nochmal auf diesem Wege 
unserem Nachbarverein TV 1865 Kraiburg alles Gute für die Zukunft.
Bericht/Fotos CG

                    Maxi Forster, „Bubi“ Trautbeck und Harry        

    Harrý s Jubiläumsmannschaft mit Schiri Josef Holzner                            



75 Jahren Alfred Geier
50 Jahren Roswitha Fritsch
50 Jahren Heide-Marie Gfüllner
70 Jahren Josef Wieser
50 Jahren Helga Mittermeier
60 Jahren Peter Brandmaier
50 Jahren Peter Sarcher
75 Jahren Josef Bauer
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Schupfafest

der Spielvereinigung

Einlass 19.00 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle
Das nächste GRÜN WEISS ECHO
erscheint im September 2015
Redaktionsschluss: 15.August 2015

Runde Geburtstage

Seit dem letzten Erscheinen
unseres GW-Echos im März 
konnten nachstehende Mitglieder 
Geburtstag feiern.
Unser erster Vorstand oder ein 
Vertreter gratulierten persönlich 
mit einem kleinen Präsent der 
Spielvereinigung folgenden
Vereinsmitgliedern zu

   Nachruf                            

Im März verstarb nach kurzer Krankheit unser Ehren-Mitglied Herr 
Erwin Wagner, wohnhaft im Adalbert-Stifter-Wohnheim in Waldkra-
iburg. Vor seiner Waldkraiburger Zeit wohnte der Erwin in Jetten-
bach-Bahnhof und wurde von seinen Freunden und Bekannten nur 
bei seinem Spitznamen „Fix“ genannt. Seit Kindesalter war er Mit-
glied im Sportverein und mit 65 Mitgliedsjahren einer der wenigen 
Personen in diesem Kreise. Ende der 50-ziger Jahre war er aktiver 
Fußballer und stand dabei in Tor. 

Ein Mann, den die Spielvereinigung Jettenbach viel zu verdan-
ken hat, feierte vor kurzem seinen 75.Geburtstag. Vorstand Peter 
Heindl, Schatzmeister Peter Schillmaier und Hauptsportwart Klaus 
Alt fanden sich im Keplerweg in Waldkraiburg ein, um Josef Bauer 
zu gratulieren. Heindl zählte in seiner Laudatio die vielen Verdiens-
te des Bauer Sepp von Klugham auf, der mit 14 Jahren zur Spiel-
vereinigung kam. Aktiver Spieler von der Jugend über die erste, 
zweite Mannschaft bis hin zur AH. Langjähriger Zweiter Vorstand, 
Hauptsportwart, Jugendtrainer, Ehrenamtsbeauftragter und über 
Jahrzehnte Pfleger der Sportanlagen. Josef Bauer, der in Jetten-
bach mehr zu Hause ist als in Waldkraiburg, ist der Inbegriff eines 
Ehrenamtlichen. Sepp sah von Anfang an nicht nur die Arbeit son-
dern packte sie – pragmatisch und manchmal für die Mitstreiter 
nicht so bequem - ganz einfach an.  Die Spielvereinigung – sein 
Verein - stand für ihn stets im Mittelpunkt.  Wir hoffen, das wir noch 
einige Jahre auf den Sepp bauen können und bedanken uns auch bei 
seiner Helga, die ebenfalls Mitglied bei der SpVgg ist. (psc)

                  Josef Bauer wurde 75 Jahre    

   Noch einige Termine                             

Das Johann-Schreiner- Gedächtnis-Fußballturnier – 
kurz Präse-Cup genannt, findet am Samstag den 4.Juli 
ab 14.00 Uhr statt.

Wakeboardausflug der Tennisabteilung
vom 8.-9. August
Abfahrt am Tennishaus um 11:00 Uhr

Endspiele um die Tennismeisterschaften 2015
am 15. August mit anschließendem Sommerfest.
Weitere Infos dazu gibt es auf unserer Homepage
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